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           Donnerstag, den 09.04.2020       Nr. 15 

Amtliche Bekanntmachungen 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ostergrüße 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Moosburg mit Neuhaus und Brackenhofen 
 

Ich wünsche Euch trotz der außergewöhnlichen Situation alles Liebe und Gute für die kommende Zeit. 
Hoffen wir, dass sich der jetzige Zustand bald wieder ändert. 

Bis dahin müssen wir uns aus Solidarität und Verantwortung an die Vorgaben der Landesregierung halten. 
Für Euer Verständnis und Eure Rücksichtnahme aufeinander ein herzliches Dankeschön. 

 
Ich wünsche Euch und Euren Familien frohe und gesunde Osterfeiertage und Zeit zur Entspannung. 

Herzliche Grüße und bleibt gesund! 
 

Euer 
Klaus Gaiser 

Bürgermeister 
 

 
 
 
Bürgermeister-Sprechstunde entfällt 
Am Karsamtstag, 11.04.2020 ist das Rathaus nicht besetzt. 
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Gemeinsamer Osterappell 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Christinnen und Christen,  
 

vielleicht haben auch Sie davon gehört: Vergangene Woche leitete eine Mutter in München über Twitter die Frage ihres 
Sohnes an die Polizei weiter: „Unterliegt der Osterhase auch der Ausgangsbeschränkung?“ Die ebenso offizielle wie 
diplomatische Antwort kam prompt: „Der Osterhase ist schlau und verbindet das Verstecken von Ostereiern mit der 
Bewegung an der frischen Luft. Diese ist weiterhin erlaubt. Zudem achtet er natürlich auf den Mindestabstand von 1,5 
Metern und wäscht sich vorher und im Anschluss seine Pfoten“. Wir leben in Baden-Württemberg, aber auch hier spricht 
selbstverständlich nichts dagegen, den Osterhasen in Ihren Garten, Ihr Haus, Ihre Wohnung zu lassen.  
Vieles ist in diesen Tagen anders. Liebgewordene alltägliche Gewohnheiten ruhen zwangsweise und Selbst-verständliches 
kann nicht stattfinden. Unser Leben ereignet sich „auf Abstand.“ Auf den Gottesdienstbesuch müssen wir ebenso 
verzichten wie auf den Osterurlaub oder den Familienbrunch am Ostermorgen. Das alles ist weiterhin dringend nötig, um 
die Infektionsketten des Coronavirus zu durchbrechen, um Leben zu schützen und Leben zu retten.  
Es muss aber nicht bedeuten, dass dieses Osterfest 2020 ein tristes, trauriges wird. Die Wetterprognosen sind (soweit 
derzeit abschätzbar) gut, vieles in der Natur blüht, alles grünt. Und vielleicht haben Sie jetzt sogar etwas Zeit, Haus und 
Garten besonders österlich herzurrichten, ein aufwändiges Ostermenü zuzubereiten, mit Ihren Lieben ein Oster-
lämmchen zu backen, an einem Online-Gottesdienst teilzunehmen oder selbst eine Feier zu gestalten, persönlich oder im 
Umfeld der „Hauskirche“, Ostergrüße zu schreiben oder mit einer netten Geste alleinstehenden Menschen in Ihrer Nähe 
eine Freude zu machen. Und wer des Nachts in den Himmel schaut, wird ein prachtvolles Firmament beobachten können 
– das es so, in Zeiten regen Flugverkehrs – nicht zu sehen gibt.  
Nur unsere dringende Bitte: Feiern Sie Ostern im allerengsten Familienkreis, in Ihrer häuslichen Gemeinschaft. Und: 
Verzichten Sie auf Besuche bei Freunden und Verwandten und Ausflüge zu beliebten Zielen. 
Für Ihre Disziplin, Ihr Durchhaltevermögen danken wir Ihnen ganz herzlich.  
Wir möchten in diesen Tagen aber nicht nur an die Christen in unserem Landkreis denken, sondern auch an die 
Menschen jüdischen oder muslimischen Glaubens. Auch sie sind von den drastischen Maßnahmen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie betroffen und können das Pessach-Fest oder den Fastenmonat Ramadan nicht in der gewohnten 
Weise begehen. Unser herzlicher Gruß und Dank auch an Sie!  
Der evangelische Theologe Dietrich Bonhoeffer, der vor 75 Jahren, am 9. April 1945 im KZ Flossenbürg ermordet wurde, 
sagte einmal: „Wer Ostern kennt, kann nicht verzweifeln“. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen frohes und 
gesegnetes Osterfest. 
 
Dr. Heiko Schmid  Sigmund F. Schänzle  Gunther Wruck   Peter Diesch 
Landrat   Dekan     Stellv. Dekan   Kreisvorsitzender der Bürgermeister 
 
 
Corona:  
 
Maibaumstellen nicht erlaubt 
Leider macht die Corona-Verordnung auch vor wichtigen und liebgewonnenen Traditionen nicht halt. So ist in diesem 
Jahr auch das Maibaumstellen betroffen. Es dürfen sich nicht mehr als zwei Menschen gleichzeitig an einem öffentlichen 
Ort aufhalten und sich versammeln. Diese Regelung gilt nach heutigem Stand bis 15. Juni. Unter dieser Voraussetzung 
ist es praktisch nicht möglich, einen Maibaum aufzustellen. Das schließt auch die Vorbereitungsarbeiten wie zum Beispiel 
das Herstellen von Maibaumkränzen mit ein. Vor diesem Hintergrund müssen wir, wie auch die übrigen Kreisgemeinden, 
das Maibaumstellen für das Jahr 2020 schweren Herzens absagen. Wir bitten um Verständnis, werden aber auf jeden Fall 
dafür sorgen, dass diese schöne Tradition in den Folgejahren wieder fortgeführt wird. 
 
Freiwillige Feuerwehr Moosburg 
Klaus Gaiser, Bürgermeister 
 
Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:        Dienstag, 14.04.2020 
Gelber Sack:        Mittwoch, 15.04.2020 
Restmüll:        Donnerstag, 16.04.2020 
Öffnungszeit Grüngutplatz Betzenweiler:  Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 bis 17.00 Uhr 
 
Notfallpraxen 
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an den anstehenden Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten 
Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Innerhalb von 20 bis 30 Autominuten 
erreichen Sie von jedem Ort in Baden-Württemberg eine Notfallpraxis, die Sie während der Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können. Die bundesweit einheitliche Rufnummer zum Patientenservice 
lautet 116 117 – ohne Vorwahl, deutschlandweit und kostenlos. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis 
Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. In den meisten Fällen sind die Bereitschaftsdienstpraxen direkt an 
Krankenhäusern angesiedelt. Die nächstgelegene Notfallpraxis befindet sich für uns im Sana Klinikum Biberach. 
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Wichtige Rufnummern / Notrufe – auch über die Feiertage: 
Rettungsdienst/Notarzt      112 
Feuerwehr        112 
Polizei         110 
Kinderärztlicher Notdienst     0180 / 19 29 343  
Krankentransporte       07351 / 19 222 
Ärztlicher Notdienst       07351 / 19 292 und 116 117 
XPRÄSS Fahrservice am Federsee    07582 / 93 23 774 und 0162 / 560 57 78 
Telefonseelsorge       07581 / 11 101 
Polizeirevier Riedlingen      07371 / 93 80 
 
 

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 56, 88422 Moosburg ℡ 07582/2329, �: 07582/934604 

email: gemeinde@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Gaiser 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16:00 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: 

Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr und Mi. 16.00 - 18.00 Uhr (keine Bürgermeister-Sprechstunde) 
Bürgermeister-Sprechstunde: Fr. 19:00 - 20:30 und Sa. 10:00 - 12:00 Uhr 

 

In dringenden Fällen ist das Bürgerbüro/Sekretariat sowie der Bürgermeister auch außerhalb der Öffnungszeiten zu 
erreichen. Terminvereinbarungen sind jederzeit nach Rücksprache mit dem Bürgermeister unter der Telefon-Nr. 07582 
2128 oder Handy-Nr. 0172 9542482 möglich. Gerne kann eine Nachricht hinterlassen werden, es wird baldmöglichst 
zurückgerufen. 
 
 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

 

 
    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
anbei ein paar kleine österliche Grüße aus unserer Kirche. Am 
vergangenen Samstag wurden von Herrn Vikar Kley dort und auch in 
Moosburg die Palmen, kleine kostenlose Zweige zum Mitnehmen und 
kleine Osterkerzen (1,50€/Stück) geweiht, welche Anneliese und Julius 
für euch vorbereitet haben. Die Kirche in Betzenweiler wird über die 
Feiertage geöffnet und geschmückt sein. Schaut doch einfach mal 
vorbei. 
Euch allen ein gesegnetes Osterfest und bleibt gesund! 
Eure Mitglieder vom Kirchengemeinderat 
 

 
 
 
 
Kapelle Moosburg: 
Trotz der gegebenen Situation, dass auch keine 
Gottesdienste stattfinden dürfen, haben es sich einige 
MitbürgerInnen nicht nehmen lassen die schöne Tradition 
des Palmenbastelns auch in dieser Zeit aufrecht zu 
erhalten. Die gebastelten Palmen waren über das 
Palmsonntagswochenende in der Kapelle aufgestellt und 
wurden von Herrn Vikar Thomas Kley am Samstagabend 
gesegnet, selbstverständlich ohne Gottesdienstbesucher. 
Vielen Dank für Bild und Text an Thomas Ströbele. 
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Federsee-Gemeinden feiern Ostern in Zeichen 
Das Begehen der Kar- und Osterfeiertage soll in dieser gottesdienstlosen Zeit in den Kirchengemeinden der Seelsorge-
einheit Federsee wenigstens durch die Zeichen und Symbole möglich sein, die typisch sind für diese Zeit. Für Karfreitag 
liegen Anleitungen und Betrachtungen zum Kreuzweg aus, generell Impulse und Gebete für diese Zeit des Ausnahme-
zustandes. 
Einer guten Anregung folgend soll jeder aus der Region, der möchte, ein Bild von sich (Foto, Selfie, …), oder auch nur 
einen Namen oder nur ein Anliegen, an das Pfarrbüro Bad Buchau senden (KathPfarramt.BadBuchau@drs.de) oder dort 
in den Briefkasten einwerfen. Für die Feiern der Karwoche und der Osterfeiertage werden diese Bilder/Namen/Anliegen 
ausgedruckt und in der Stiftskirche in die Kirchenbänke gestellt, um auf diese Weise „präsent“ zu sein. Diese Form der 
Vergegenwärtigung entspringt dem tiefen Wert des Symbolischen. Die Pfarrkirchen werden den Feiertagen entsprechend 
geschmückt sein, so dass sie auch zum persönlichen Beten tagsüber einladen. Es liegen kleine Osterkerzen aus, mit 
denen die Kommunionkinder einen guten Zweck unterstützen. Und gleichzeitig dürfen ab Ostern die Osterbildchen 
mitgenommen werden, die es jedes Jahr gibt. 
Außerdem wird es die Möglichkeit geben, die Feiern des österlichen Triduums (Gründonnerstag 19.00 Uhr, Karfreitag 
15.00 Uhr und Osternacht 20.00 Uhr) per Livestream aus der Stiftskirche zuhause am Computer mitfeiern zu können (auf 
se-federsee.de). Für diese Zeiten wird die Stiftskirche geschlossen sein. Osterspeisen dürfen leider nicht zur Segnung in 
die Kirchen gebracht werden. Das Entscheidende für eine gute Feier des Osterfestes wird jedoch die persönliche 
Beschäftigung mit den Ereignissen um Tod und Auferstehung Jesu sein, mit den Texten der Heiligen Schrift, und das 
persönliche Gebet als unsere Antwort darauf.  
 
 
 
Der Erlös des Osterkerzenverkaufs geht dieses Jahr an Vera Gaum aus der Region 
 
Vera hat einen seltenen angeborenen Gendefekt, das Angelman–
Syndrom. Der Gendefekt zeichnet die immer lächelnden und fröhlichen 
Menschen aus, die jedoch in ihrer Entwicklung auf dem Stand eines 
Kleinkindes bleiben und ihr Leben lang auf Hilfe angewiesen sind.  
Wir freuen uns auch über kleine zusätzliche Spenden für Vera. 
Die Osterkerzen können bis Ostern in der Kirche für 1,50-€ pro Stück 
gekauft werden. 
Eure Kommunionkinder 
 
 
 
 

 
Kinderchor 
Hallo, liebe Kids! 
Die Chortage am 17. und 24. Mai in Schemmerberg und Rot an der Rot 
sind vom Landratsamt abgesagt, leider, wir haben uns ja so drauf gefreut! 
Die Erstkommunionfeier in Betzenweiler findet nun am Sonntag, 18. 

Oktober statt, wir sind eingeladen, den Festgottesdienst mitzugestalten. Es wäre schön, 
wenn ihr den Termin in eurem Kalender vermerkt.  
Wir sehen uns vor dem Osterfest leider nicht, so möchten wir euch ein wunderschönes 
Osterfest wünschen, wir freuen uns auf ein Wiedersehen, hoffentlich bald! 
Elena, Lena und Hermine  
 
 
 
 
Kindergarten Betzenweiler 
Hallo liebe Eltern, ich bin gestern Abend auf eine schöne Geschichte gestoßen. Viel Spaß beim lesen :). Sie ist zu finden 
unter: Corona-Krise-verstehen-Bilderbuch. 
Aber Achtung... Falls ihr die Idee mit dem Kalender übernehmt, bitte keine falschen Versprechungen machen...Wir 
müssen weiterhin geduldig sein. 
Mit freundlichen Grüßen        Monika App 
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Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

 
 

Liga der freien Wohlfahrtspflege 
im Landkreis Biberach 

 

 

 

 

 

 
 
Die Liga der Wohlfahrtsverbände im Landkreis Biberach bietet Information und Beratung in allen 
Bereichen, die im Zusammenhang mit dem Corona Virus für die Bürger wichtig sind.  
 
Sie erhalten fachkundige Beratung und Auskünfte: 

- Über das Bürgertelefon  
des Landratsamtes/Kreisgesundheitsamtes Biberach, Tel. 07351-527070  

- Zum medizinischen Bereich – über den  
kassenärztlichen Notfalldienst Tel. 116117 (Vermittlung durch die ILS Biberach)  

- Zu finanzielle Hilfen und Unterstützung - durch die 
Caritas Zentrale Biberach, Tel. 07351-8095100. 

- Psychosoziale Beratung - durch die  
Diakonische Bezirksstelle Biberach, Tel. 07351-150210 

- Organisation und Weiterentwicklung bürgerschaftlicher Hilfestrukturen - durch den 
Parität Kreisverband Biberach, Tel. 07371-8394. 

Alle Beratungsstellen vermitteln auch Versorgungsangebote. 
 
 
Quarantäne, Kurzarbeit, Arbeitsunfähigkeit – Die AOK Ulm-Biberach hat wichtige Informationen für 
Arbeitnehmer zusammengestellt 
Das Corona-Virus verändert den Alltag: Arbeitnehmer müssen zuhause bleiben, die Zahl der Menschen in Quarantäne 
nimmt zu. Einige Arbeitgeber haben aufgrund der bestehenden Gefahr einer Ausbreitung des Coronavirus innerhalb ihres 
Unternehmens beschlossen, ihre Firmen oder Niederlassungen zu schließen. So soll die Ansteckungsgefahr für jeden 
Einzelnen gesenkt werden. Kommt es zu einer solchen Vorsichtsmaßnahme, ist der Arbeitgeber verpflichtet, die Gehälter 
weiterzuzahlen. Wenn dem so ist, dürfen Arbeitnehmer also wie vereinbart der Arbeit fernbleiben, ohne Konsequenzen 
befürchten zu müssen. 
Ein anderer Fall ist es, wenn das Unternehmen wegen der einbrechenden Nachfrage Kurzarbeit anmeldet. Dann gibt es 
für die betroffenen Arbeitnehmer Kurzarbeitergeld als Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, in der Regel rund 60 
Prozent des ausgefallenen Nettoentgelts, mit Kindern im Haushalt rund 67 Prozent. So werden die Gehaltseinbußen 
aufgrund der kürzeren oder gänzlich entfallenen Arbeitszeit zumindest teilweise wieder ausgleichen. 
Quarantäne: Wird bei einem Arbeitnehmer vorsorglich eine Quarantäne angeordnet – etwa wegen eines Kontakts mit 
einem Corona-Erkrankten –, braucht sich der Beschäftigte um sein Arbeitsentgelt keine Sorgen zu machen. Denn der 
Arbeitgeber muss den Betroffenen laut Infektionsschutzgesetz bis zu sechs Wochen lang in voller Höhe weiterbezahlen. 
Auf Antrag kann sich der Arbeitgeber diese Lohnkosten übrigens von der zuständigen Behörde erstatten lassen. 
Stellt sich später heraus, dass der Arbeitnehmer tatsächlich mit dem neuartigen Coronavirus infiziert ist, liegt 
arbeitsrechtlich ein normaler Krankheitsfall vor und der behandelnde Arzt stellt eine Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung für 
den Arbeitgeber und die Krankenkasse aus. Dann gilt: ab sofort leistet der Arbeitgeber für bis zu sechs Wochen der 
Arbeitsunfähigkeit Entgeltfortzahlung, egal wie lange man vorher in Quarantäne war. Sollte der Arbeitnehmer noch 
länger krankgeschrieben sein, zahlt anschließend die Krankenkasse ein sogenanntes Krankengeld. 
Genauso ist es auch, wenn die Quarantäne nicht nur vorsorglich angeordnet wird, sondern man wegen 
Krankheitssymptomen direkt krankgeschrieben und zusätzlich als Corona-Verdachtsfall in Quarantäne geschickt wird. 
Rein arbeitsrechtlich ist das ein normaler Krankheitsfall, also: bis zu sechs Wochen Entgeltfortzahlung, danach 
gegebenenfalls Krankengeld. 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung per Telefon: Was ist bei einer gewöhnlichen Erkältung zu beachten, die 
angesichts des noch sehr wechselhaften Wetters derzeit häufig vorkommt? Dann sollte man zu Hause bleiben, um 
andere nicht anzustecken und das Gesundheitssystem nicht weiter zu belasten. Patienten mit leichten Erkrankungen der 
oberen Atemwege, also einer gewöhnlichen Erkältung, erhalten jetzt nach telefonischer Rücksprache mit ihrem Arzt eine 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung bis maximal 14 Tage. Sie müssen also nicht die Arztpraxis aufsuchen. Die elektronische 
Gesundheitskarte muss ebenfalls nicht vorgelegt werden. Dieses vereinfachte Verfahren haben Krankenkassen und Ärzte 
vorübergehend vereinbart, um unnötige Sozialkontakte zu vermeiden und Patienten und Gesundheitswesen zu entlasten. 
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Das Kreisforstamt informiert: Aktuelles zur Situation auf dem Holzmarkt und zur Entwicklung im Privat- 
und Kommunalwald 
Die anhaltende Dürre der Jahre 2018 und 2019 führte in den Wäldern Baden-Württembergs zu einer dramatischen Lage, 
die sich zuletzt durch den Wintersturm „Sabine“ und die Folgestürme verschärft hat. Gleichzeitig wird die Situation auf 
dem Holzmarkt immer schwieriger, da aufgrund der Corona-Pandemie nahezu alle Sägewerke innerhalb kürzester Zeit 
ihre Produktion heruntergefahren haben und erste Werke bereits geschlossen wurden. Vielerorts sind die Waldlager, 
wegen der seit Herbst laufenden Sanierungshiebe, bereits voll. Die Holzvermarktung ist so schwierig wie lange nicht 
mehr. Es ist zu erwarten, dass der Holzabfluss aus dem Wald ins Stocken gerät und möglicherweise ganz zum Erliegen 
kommt. Holz wird deshalb länger im Wald lagern. Das bedeutet ein erhöhtes Risiko für Insekten- und Pilzbefall und das 
heißt Wertverlust. Hinzu kommt, dass mit der wärmeren Jahreszeit das Risiko eines Borkenkäferbefalls der umliegenden 
Wälder von im Wald lagernden Holz ausgeht. Das dann anfallende Käferholz könnte im Sommer den bereits 
angespannten Holzmarkt noch weiter belasten. Das Kreisforstamt Biberach arbeitet mit Hochdruck daran, das derzeit 
noch unverkaufte Holz zügig aus dem Wald zu bringen. Teil der Lösung wird die Einlagerung des Holzes in Nass- oder 
Trockenlagern sein. 
 
Kreisforstamt informiert über Fördergelder: An den Kosten, die den Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer dadurch 
entstehen, beteiligt sich das Land im Rahmen der neuen Förderrichtlinie. Es wird empfohlen, Holzlisten von Schadholz 
(Sturm- und Käferholz) aufzubewahren - die Beantragung ist rückwirkend möglich. Sobald endgültig feststeht, für welche 
Maßnahmen Fördergelder gewährt werden, informiert das Kreisforstamt die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer. 
Das Kreisforstamt bittet die Waldbesitzer darum, ihr Sturmholz bis spätestens Ende Mai aufzuarbeiten. Die 
aufgearbeiteten Stämme sind als Brutstätte für Borkenkäfer untauglich zu machen. Das Holz ist entweder aus dem Wald 
zu bringen (Mindestabstand zum nächsten Fichtenbestand 500 Meter), zu hacken oder mit Insektizid zu behandeln.  
Das Kreisforstamt empfiehlt Waldbesitzern zu prüfen, ob sie ihr Holz selbst nutzen können. Waldbesitzer, die eine 
Vermarktung über die Holzagentur des Landratsamtes wünschen, sollten sich vor der Aufarbeitung bei ihrem zuständigen 
Forstrevierleiter informieren. 
 
In stressigen Zeiten in Balance bleiben - AOK Ulm-Biberach bietet telefonische Beratung zu Entspannung 
Die Corona-Pandemie hat die Welt fest im Griff. Ausgangsbeschränkungen und Kontaktverbote sorgen dafür, dass auch 
das Arbeitsleben neue Wege gehen muss. Besondere Situationen erfordern besondere Maßnahmen: Die AOK Ulm-
Biberach hat eine Lösung gefunden, wie Sportlehrerin und Entspannungs-Coach Wibke-J. Richter Menschen von zu 
Hause aus unterstützen kann – und zwar mit telefonischer Beratung rund um Entspannung und Achtsamkeit. 
Normalerweise betreut Wibke-J. Richter AOK-Versicherte im Gesundheitszentrum in Ulm persönlich und schaut, dass sie 
fit und aktiv bleiben. In Zeiten von Corona undenkbar. Momentan arbeitet sie, wie viele andere weltweit, von zu Hause 
aus. Sie weiß, was es bedeutet, Home-Office, Schule und Familie unter einen Hut zu bringen. Allen und allem gerecht zu 
werden ist eine Herausforderung.  
Damit Stress, Konflikte und negative Stimmung nicht überhandnehmen, möchte die AOK Ulm-Biberach gestresste 
Familien in dieser besonderen Zeit unterstützen. Alle, nicht nur AOK-Versicherte, können die telefonische Beratung in 
Anspruch nehmen. Als erfahrene Entspannungs-Expertin und Lebe-Balance-Trainerin liefert Wibke-J. Richter wertvolle 
Tipps, wie man sich kleine Auszeiten nehmen kann, um Stress und negative Emotionen zu reduzieren.  
„Das fängt schon bei Kleinigkeiten an, zum Beispiel der Frage: Wie strukturiere ich meinen Tag? Ganz konkret können wir 
auch gemeinsam eine Achtsamkeitsübung am Telefon machen. Es tut auch mal gut, eine kurze Verschnaufpause für sich 
selbst zu haben“, so Wibke-J. Richter. Ihre Lösungsansätze sind vielfältig und facettenreich. Dabei helfen ihr auch ihre 
Kreativität und Spontanität, die sie sonst als Impro-Comedian unter Beweis stellen muss. 
Die telefonische Beratung ist ab dem 6. April 2020 unter 0731 168-378 zu folgenden Zeiten erreichbar: 
Montag von 08:00 bis 10:00 Uhr        Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Mittwoch von 10:00 bis 12:00 Uhr       Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr 
 
Sana Kliniken im Landkreis – Absage von Terminen 
Im Rahmen des Gesundheitsforums informieren Ärzte und Experten der Sana Kliniken im Landkreis Biberach über 
aktuelle medizinische Themen, Krankheitsbilder, Diagnose- und Therapiemöglichkeiten sowie Präventionsmaßnahmen. 
Aufgrund der aktuellen Lage muss der erste Vortrag zum Thema „Erkrankungen der Prostata – Diagnose- und 
Therapiemöglichkeiten“, der am 21. April im Sana Klinikum Biberach und am 23. April in der Sana Klinik Laupheim hätte 
stattfinden sollen, jedoch leider entfallen.  
Über die folgenden Termine des Gesundheitsforums werden wir Sie rechtzeitig informieren. 
 
Leider entfallen auch das Treffen der Frauenselbsthilfe nach Krebs am 16. April und das Treffen der Schlaganfall-
Selbsthilfegruppe Biberach am 20. April.  
 
Das Demokratiezentrum Oberschwaben unterstützt auch in Zeiten der Corona-Krise 
Cem Özdemir von den Grünen wird der Tod gewünscht, ebenso Angela Merkel und Jens Spahn. Für die Pandemie 
werden „die Chinesen“ und „die Juden“ verantwortlich gemacht, oder es heißt, der Virus sei die „Strafe Gottes für 
Homosexualität“. Menschen mit vermeintlich asiatischem Aussehen werden in der Öffentlichkeit beschimpft und sogar 
gewalttätig angegangen. All diese Vorkommnisse sind belegt und häufen sich laut einem Rechercheteam des SWR in 
Zeiten der Corona-Krise. 
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Das Demokratiezentrum Oberschwaben hat es sich schon lange zur Aufgabe gemacht, aktiv gegen Rassismus und 
Menschenfeindlichkeit vorzugehen und Präventionsarbeit in Schulen, Vereinen und Gemeinden zu leisten. Einen weiteren 
Aspekt des Angebots macht die Beratungsarbeit aus: Im Rahmen des Beratungsnetzwerks „Kompetent vor Ort“ werden 
Institutionen, Gemeinden und Einzelpersonen unterstützt, die Übergriffe beobachtet haben oder selbst betroffen sind. 
Wer sich also nicht direkt an die Polizei wenden möchte oder mit einer solchen Erfahrung nicht allein sein will, kann sich 
an die regionale Beratungsstelle in Biberach wenden. Hier werden die Fälle vertraulich behandelt und bei Bedarf ein 
gemeinsames Vorgehen entwickelt. Wer menschenfeindliche Kommentare im Internet liest, wird ebenfalls nicht allein 
gelassen: Bei der Meldestelle „respect!“ des Demokratiezentrums können antidemokratische Vorfälle, antisemitische 
Äußerungen und Online-Hetze gemeldet werden. Bei einem Verstoß gegen deutsches Recht beantragt „respect!“ beim 
Netzwerkbetreiber die Löschung des Beitrags. Handelt es sich um Volksverhetzung, werden die Verfasser konsequent 
angezeigt. 
Das Demokratiezentrum Oberschwaben-Biberach ist unter der Mailadresse dzo@kjr-biberach.de sowie telefonisch unter 
0151/58107814 oder über https://demokratiezentrum-bw.de/dz-vor-ort/ erreichbar. 
 
 
 

Anzeigen 

 
 
GEMEINDE UNLINGEN Landkreis Biberach 
Die Gemeinde Unlingen (ca. 2.500 Einwohner) sucht für die gemeindlichen Kindergärten sowie für die Neueröffnung 
des gemeindeeigenen zweigruppigen Kindergartens in Unlingen zum frühestmöglichen Zeitpunkt bzw. zum 
Eröffnungstermin am 01.09.2020  

mehrere Erzieher (m/w/d)  
oder pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 

in Voll- und Teilzeit 
Wir suchen engagierte, freundliche Persönlichkeiten 

• mit fundierten Fachkenntnissen 
• die konstruktiv im Team mitarbeiten 
• die verantwortungsvoll und eigenständig pädagogische Arbeiten kreativ planen und umsetzen 
• die unsere Kinder liebevoll durch das Kindergartenjahr begleiten 

Wenn Sie sich darin wiederfinden, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!  
Wir bieten Ihnen einen interessanten und verantwortungsvollen Arbeitsplatz, sowie eine leistungsgerechte 
Vergütung nach TVöD (SuE) (Erzieher S 8a bei entsprechender Eignung). 
Interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum 05. Mai 2020 bei der Gemeinde 
Unlingen, Kirchgasse 11, 88527 Unlingen, gerne auch per E-Mail: info@unlingen.de. Für Auskünfte steht Ihnen Frau 
Melanie Glocker, Hauptamtsleiterin, Tel. 07371/9305-14, mglocker@unlingen.de gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
Küchenzeile abzugeben 
 
 
Die Katholische Kirchengemeinde gibt die komplette  
Küchenzeile des Pfarrhauses für einen kleinen Unkostenbeitrag zum Selbstabbau 
und -abholung ab.  
Die Küchenzeile ist 3,0 m lang und hat eine Gesamthöhe  
von ca. 2,35 m.  
Bei Interesse melden sie sich bitte bei der Kirchenpflege, Sieglinde Zimmermann 
Tel.: 07374/914040  
 
 
 

Forellenverkauf am Gründonnerstag 
 

In diesem Jahr kann der Fischverkauf nicht wie gewohnt stattfinden. 
Wir möchten Sie deshalb bitten, dass Sie vorab per Telefon bestellen. 

Über das weitere Vorgehen informieren wir Sie dann. 
 

Maximilian Heindel, Tel. 07374/733 
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